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Liebe Leserinnen und Leser des Musikblattls!

Zum bereits achten Mal ist es uns gelungen, unsere Vereinszeitung „Mu-
sikblattl“ zu erstellen. Herzlichen Dank dem gesamten Redaktionsteam, 

den Sponsoren und Allen die uns Fotomaterial zur Verfügung gestellt ha-
ben, damit wir auch dieses Jahr Interessantes rund um unsere Musikkapelle 
dokumentieren konnten.

Seit Anfang Jänner sind wir wieder intensiv dabei, ein neues Musikpro-
gramm einzulernen. Bei unseren Konzerten werden wir versuchen euch mit 
unserer Musik zu verzaubern. Neben den Konzerten werden wir natürlich 
auch sämtliche anderen kirchlichen und gesellschaftlichen Anlässe in unse-
rer Gemeinde musikalisch umrahmen.

Es freut uns, dass wir auch dieses Jahr neue Musikantinnen und Musikanten 
in unseren Reihen begrüßen dürfen. Im Jugendcorner stellen wir sie euch 
näher vor.

Bei den Mitgliedern, die sich in diesem Jahr abgemeldet haben, bedanken 
wir uns für ihren Einsatz in unserem Verein. Ein besonderer Dank gilt un-
serem Ehrenmitglied Franz Ladstätter, der über 60 Jahre aktives Mitglied 
war und nun seine musikalische Laufbahn beendet hat.

Bei der Erstellung unserer Vereinszeitung sind wir immer wieder auf  der 
Suche nach alten Fotos und Filmaufnahmen. Bitte kontaktiert uns, wenn 
ihr Material zu Hause habt und uns zur Verfügung stellen könnt. Natürlich 
bekommt ihr alle Unterlagen wieder zurück. Ein großes DANKESCHÖN 
schon im Voraus!

Wir wünschen euch viel Spaß beim Schmökern und Durchblättern unseres 
Musikblattl`s und freuen uns auf  ein Wiedersehen bei unseren Ausrückun-
gen im Jahr 2016.

Mit musikalischen Grüßen

Martin Unterkircher
Obmann der Musikkapelle St. Jakob

Georg Lercher
Kapellmeister der Musikkapelle St. Jakob
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Ehrenmitglied
	 Norbert Paßler
Seit seinem 14. Lebensjahr ist Norbert Mitglied unseres Vereines. Ursprüng-

lich war es eher eine Spaßaktion. Norbert und einige seiner Schulkollegen 
haben sich im alten Musikzimmer (im heutigen Tourismusbüro) mit dem dama-
ligen Kapellmeister Matthias Kleinlercher (Hiesn) getroffen und Musikinstru-
mente ausprobiert. Bei Norbert fiel die Wahl auf  die Klarinette. Die nächsten 
Wochen zeigte Kapellmeister Kleinlercher den Schülern die wichtigsten Griffe 
und wie ein Ton erzeugt wird. Kurze Zeit später nahmen die jungen Männer 
bereits an der ersten Musikprobe teil. 

„Ich hatte das Glück, dass ich neben Gerhard Passler gesessen bin“, erinnert sich 
Norbert noch heute. Gerhard hat ihm speziell in der ersten Zeit sehr viel gehol-
fen und immer wieder motiviert weiter zu machen. Im Frühjahr 1964, beim Tag 
der Blasmusik, ist Norbert erstmals mit der Musikkapelle ausgerückt.

Ende der 1960er Jahre war Norbert Mitglied des Hochgall-Trios. Gemeinsam 
mit seinen Freunden Ludwig Grimm und Hans Mair musizierten sie in den       
St. Jakober Gasthäusern. In dieser Formation spielte er das Schlagzeug. Mit dem 
Schlagzeug sorgte er auch viele Jahre bei der „Böhmischen“ der MK St. Jakob für 
den richtigen Rhythmus. 

Im November 1989 starb ganz unerwartet Albrecht Kleinlercher, der bei unse-
rer Kapelle für die Tschinellen zuständig war. Auf  der Suche nach Ersatz, wurde 
unser damaliger Kapellmeister Felix Lercher bei Norbert fündig. Er ist bis heute 
eine sehr große Stütze in unserem Schlagzeugregister. 

Gerne blickt Norbert zurück auf  den Neubau unseres Musikzimmers, in das 
die Musikkapelle 1976 umzog. Als Gemeindearbeiter hat er dabei viele Stunden 
mitgearbeitet. Auch beim letzten großen Umbau im Jahr 2013 war er ein wichti-
ger Helfer und Ideengeber. Ebenfalls unverzichtbar ist Norbert als Hendl-Gril-
ler bei unseren Waldfesten. 

„Besonders freut es mich zu sehen, dass meine Kinder und die Enkelkinder Freu-
de an der Musik haben“, ist Norbert stolz. Seine Kinder Dietmar und Markus 
sind aktive Musikanten und seine Tochter Claudia singt gemeinsam mit Frau 
Rita beim Jakobichor. Die Enkelkinder Fabian und Lea erlernen Trompete bzw. 
Klarinette.

	 FUNKTIONEN IN DER MK:
		  1975 – 1976: Instrumentenwart
		  1980 – 1987: Instrumentenwart
		  1990 – 1992: Obmannstellvertreter

	 EHRUNGEN:
		  1989: 25 Jahre Mitgliedschaft
		  2004: 40 Jahre Mitgliedschaft
		  2014: 50 Jahre Mitgliedschaft
		  2015: Ernennung zum Ehrenmitglied
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Jahresrückblick 2015

16. Osttiroler Blasmusikschimeisterschaft
Bei traumhaften Bedingungen  und 292 Teilneh-
mern aus ganz Osttirol konnten wir wieder ein 
tolles Event veranstalten. Die zwei Tagesbesten 
waren Sabine Rogl von der MK Hopfgarten und 
Klaus Gstinig von der MK Oberlienz. Die schnells-
te Mannschaft stellte die MK Hopfgarten.

Frühjahrskonzert:
Mit einem abwechslungsreichen Programm konnten wir bei unserem Früh-
jahrskonzert wiederum unser Publikum begeistern. Im Rahmen des Konzer-
tes konnten wir einige unserer Musikanten/innen ehren:
15 Jahre Mitgliedschaft – Birgit Paßler
25 Jahre Mitgliedschaft – Inge Scheiber
25 Jahre Mitgliedschaft – Markus Kleinlercher

Höhepunkt war die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft 
an Norbert Paßler.

Schülerschitag:
Eine schon zur Tradition geworde-
ne Ausrückung ist die Umrahmung 
der Siegerehrung des Schülerschi-
tages.

Rodeltag der Deferegger Musikkapellen: 
Am 14. März fand das 1. Deferegger Blasmusikrodelrennen auf  der Rodel-
bahn Alpe Stalle statt! Treffpunkt war beim Bruno auf  der Alpe Stalle, wo 
die Rodelpaarungen per Los gezogen wurden. Damit der Spaß nicht zu kurz 
kam, wurde die Mittelzeit gewertet. Mit dem Siegerteam Armin Kleinler-
cher (MK St. Veit) und Matthias Kleinlercher  (MK St. Jakob) wurde bis spät 
in die Nacht in der Rodelalm gefeiert.

Faschingskapelle 
„Die Schlümpfe“:
Was wäre der Faschingsdienstag 
ohne unsere Faschingskapelle? 
Als Schlümpfe verkleidet sorgten 
Musikantinnen und Musikanten 
für gute Stimmung im Schizent-
rum von St. Jakob.
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Almrosenfest:
Am 20.06.2015 wurde das Almro-
senfest bei traumhaftem Wetter 
und tatkräftiger Unterstützung der 
Musikkapelle eröffnet.

Kirchliche Ausrückungen: 
Karfreitag, Prozessionen, Floriani-Sonntag, Allerheiligen, Roraten,  Erstkommunion, Beerdigungen, Fronleichnam,  
Herz-Jesu-Sonntag, Erntedank, Rosenkranzsonntag, Heldengedenken, Firmung.

Konzerte:
Sehr beliebt bei 
Gästen und Ein-
heimischen sind 
unsere Sommer-
konzerte im Pa-
villon. 

Hochzeit:
Unser Schlagzeuger Andreas 
Scheiber heiratete am 27.06.2015 
seine Julia. Gemeinsam mit der 
Musikkapelle Hopfgarten be-
gleiteten wir das Brautpaar vom 
Standesamt zur Kirche. Nach 
dem Ja-Wort ließen wir das neu 
vermählte Paar mit einigen Mär-
schen hochleben.

Edelweiss-Konzert 
in Innsbruck:
Einige Musikanten und Mu-
sikfreunde fuhren am 11.April 
2015 nach Innsbruck um ein 
tolles Konzert von der Mili-
tärmusik zu hören. Besonders 
stolz sind wir auf  unseren Mu-
sikanten Gerhard Innerhofer, 
der bei diesem Konzert sein 
Können zum Besten gab.
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Landesjugendfeuerwehrwettbewerb: 
Am Samstag, 27. Juni 2015 fand der 31. Landesjugend-Feuerwehrwettbe-
werb in St. Jakob statt! Die Preisverteilung wurde von der Musikkapelle 
St. Jakob feierlich umrahmt.

Ranger Olympiade Trofeo 
Danilo Re:
Eine ganz besondere Veranstal-
tung fand am 22. 01.2015 statt. Die 
feierliche Eröffnung der Ranger 
Olympiade wurde von der Musik-
kapelle mitgestaltet.

Hopfgarter Kirchtag:
Unser Austauschkonzert fand heuer bei traumhaften Wetter in Hopfgarten statt. Das Frühschoppenkonzert spiel-
te die MK Oberlienz unter der Leitung von Michael Mattersberger. Zum Ausklang eines tollen Festes unterhielt 
„Viera-Blech“.

Waldfeste:
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr organisierten wir auch im Jahr 2015 unsere 2 Waldfeste. Am Kirchtag 
25. Juli musste wegen Schlechtwetter das Fest einen Tag verschoben werden, dafür konnte am Hohen Frauentag den 
15. August  plangemäß gefeiert werden.
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63. Iseltaler Bezirksmusikfest:
Bei schweißtreibenden Tempera-
turen fand heuer das Iseltaler Be-
zirksmusikfest in Virgen statt. 

Konzert der Militärmusik Tirol:
Ein besonderes Highlight dieses Jahres war das letzte Bezirkskonzert der 
Militärmusik Tirol in Osttirol. Zunächst war das Konzert im Pavillon ge-
plant. Witterungsbedingt mussten wir aber in den Gemeindesaal auswei-
chen. Unter der Leitung von Oberst Hannes Abfolterer präsentierte die Mi-
litärmusik Tirol ein beeindruckendes Konzert. 

Symphonisches Blasorchester 
Defereggental:
Nach den Jahren 2011 und 2013 
wurde auch heuer wieder ein 
SBO aus allen drei Kapellen des 
Defereggentales zusammenge-
stellt. Unter dem Motto „Defe-
reggental grüßt Osttirol“ durfte 
das Blasorchester sein Können 
erstmals in der RGO-Arena Li-
enz unter Beweis stellen. Ein 
weiteres Konzert fand im Ge-
meindesaal  St. Jakob statt.

Cäcilienfeier:
Die Cäcilienmesse  wurde von der 
Bläsergruppe der  MK St. Jakob 
umrahmt. Anschließend wurde im 
Naturhotel Tandler bis tief  in die 
Nacht gefeiert. Für Unterhaltung 
sorgten die „Seespitzler“.

Zum runden bzw. halbrunden Geburtstag 
wünschen wir Gesundheit und Gottes Segen!

Walter Gutwenger - 75 Jahre

Norbert Paßler - 65 Jahre

Ewald Ladstätter - 50 Jahre

Ohne Musik 
wäre das Leben ein Irrtum.

(Friedrich Nietzsche)
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Blasmusik und Kirche

„Abhaltung musikalischer Veranstaltungen jeglicher Art, vor 
allem von Konzerten, musikalische Mitwirkung bei öffentlichen 

und kirchlichen Anlässen, …“.  
(Auszug aus unseren Vereinsstatuten unter § 3 Absatz 2 

zum Thema Vereinszweck)

Die Umrahmung von kirchlichen Anlässen ist nicht 
nur in unseren Vereinsstatuten niedergeschrieben, 

sondern liegt uns auch persönlich sehr am Herzen und ist 
ein wichtiger Bestandteil unseres Musikjahres.

Schon die Gründung unserer Musikkapelle im Jahr 1854 
(damals wurde sie Musikbande genannt) hatte den Hinter-
grund, den Kirchenchor musikalisch zu unterstützen. Die 
erste Ausrückung war das Begräbnis des Kuraten Villpla-
ner.

Neben der Musikkapelle bemühen sich natürlich noch viele 
andere in unserer Gemeinde um die musikalische Gestal-
tung unserer Gottesdienste. Sei es der Jakobichor, Organist 
OR Karl Ponta, verschiedenste Bläsergruppen und Chöre 
oder natürlich die Besucher der Kirche selbst.

In weiterer Folge werden wir das Kirchenjahr aus Sicht der 
Musikkapelle St. Jakob darstellen: 

PALMSONNTAG
Die erste kirchliche Ausrückung im Kalenderjahr ist am 
Palmsonntag. Es beginnt mit der Palmweihe beim We-
ber-Kreuz. Nach dem Einzug in die Kirche gestalten wir 
das Hl. Hochamt. 

KARFREITAG
Zu Ostern umrahmen wir den Karfreitags-Gottesdienst.
 
FLORIANI-SONNTAG
Der Hl. Florian ist der Schutzpatron der Feuerwehr. Ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr marschieren wir 
zur Kirche und umrahmen den Gottesdienst.

ERSTKOMMUNION
Die Erstkommunion ist für unsere Kinder ein ganz beson-
derer Feiertag. Zum ersten Mal erhalten sie die heilige 
Kommunion. Wir versuchen diesen Tag auch musikali-
schen für sie unvergesslich zu machen.

PALMSONNTAG

FLORIANI-SONNTAG

ERSTKOMMUNION

FIRMUNG

PROZESSION
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FIRMUNG
Alle paar Jahre findet in St. Jakob die Hl. Firmung statt. 
In den letzten Jahren haben unsere Bischöfe Dr. Alois Ko-
thgasser und Dr. Manfred Scheuer das Heilige Sakrament 
der Firmung gespendet.

FRONLEICHNAMS-, HERZ-JESU- UND ERNTE-
DANKPROZESSION
Es finden drei Prozessionen statt. Die „Ummegänge“ füh-
ren über vier Stationen durch das Dorf. Neben der Mu-
sikkapelle sind auch viele andere St. Jakober Vereine im 
Einsatz.

ALLERHEILIGEN
Zu Allerheiligen gehen wir mit den Menschen in unseren 
Friedhof  und umrahmen dort die Andacht.

HELDENGEDENKEN
Zu Ehren der Kriegsgefallenen rücken wir am „Seelen-
sonntag“ mit der Schützenkompanie St. Jakob aus. 

CÄCILIENMESSE
Der Schutzpatronin der Musik, der Hl. Cäcilia zu Ehren, 
wird die Hl. Messe musikalisch gestaltet. Unsere Jungmu-
sikanten/innen übernehmen das Lesen der Lesung und der 
Fürbitten.

RORATE
In Tirol einzigartig, das ist die Mitgestaltung der Roraten. 
An allen vier Adventsonntagen umrahmt die Musikkapelle 
die Rorate um 7 Uhr in der Früh.

HOCHZEITEN
Wenn Musikanten/innen heiraten sind wir natürlich auch 
immer sehr gerne dabei und begleiten das Hochzeitspaar 
vom Standesamt zur Kirche. Im Anschluss an die Hl. Mes-
se lassen wir sie bei einigen Märschen hochleben.

BEERDIGUNGEN
Wenn ein Musikant verstirbt oder wenn es von Angehöri-
gen gewünscht wird, ist es für uns eine Ehre, den Verstor-
benen auf  seinem letzten Weg zu begleiten.

KIRCHENKONZERT
In den Jahren 2009 (gemeinsam mit dem Jakobichor) und 
2014 haben wir uns der Bevölkerung bei einem Kirchen-
konzert präsentiert. Die Atmosphäre in der Kirche zu spie-
len ist einzigartig und es waren wunderschöne Erlebnisse.

ALLERHEILIGEN

CÄCILIENMESSE

HOCHZEIT

BEERDIGUNG

KIRCHENKONZERT



Jugendcorner

FASCHING MIT UNSEREN 
JUNGMUSIKANTEN
Am Montag, 16. Feber 2015 fand 
in St. Jakob der Kinderfasching des 
Elternvereins statt. Hierfür wurde 
heuer eine kleine Kapelle mit allen 
Jungmusikanten zusammenge-
stellt und beim Kinderfasching im 
Gemeindesaal zünftig aufgespielt. 
Es war ein lustiger Nachmittag – 
auch eine Runde mit dem Skibus 
ließen wir uns nicht nehmen.

1. Mai – MARSCHPROBE  MIT 
DEN JUNGMUSIKANTEN
Am Freitag, 1. Mai 2015 fand eine 
Marschprobe für unsere Jung-
musikanten im Eisstadion Huben 
statt. Marsch spielen, Antreten 
in der Kapelle, Instrumentenhal-
tung, Marschieren - diese Schrit-
te wurden genauestens erklärt. 
Im Anschluss gab es ein kniffliges 
1-2oder3-Rätsel, wo alle Teilneh-
mer einen aus Keksteig gebackenen 
Notenschlüssel bekamen. Organi-
siert wurde dieser Nachmittag von 
den 3 Bezirksjugendreferenten Rai-
mund Stadler, Karina Oberlohr und 
Pamela Veider. Von unserer Mu-
sikkapelle waren mit dabei: Natalie 
Gasser, Laura Michelitsch, Aileen 
Kleinlercher, Hannah Ladstätter, 
Florian Unterkircher, Matthias 
Kleinlercher und Samuel Kleinler-
cher. Begleitet wurden die Jungmu-
sikanten von unserer Jugendrefe-
rentin Pamela Veider.

KLEINFELDTURNIER – 
SPORTROCK IN ST. VEIT
Am 18. Juli 2015 fand am Sport-
platz Osing ein Kleinfeldturnier 
der Vereine statt. Die Musikka-
pellen St. Jakob und Hopfgar-
ten stellten gemeinsam eine Da-
men-Mix-Mannschaft zusammen 
und gewannen das Match gegen 
die Musikantinnen der Musikka-
pelle St. Veit.

CHRISTOPHORUS-SEGNUNG 
Am Samstag, 8. August 2015 fand 
die Christophorus-Segnung für 
Kinder in der Pfarrkirche St. Jakob 
statt. Wie jedes Jahr, umrahmte 
das Jugendblasorchester unter der 
Leitung von Kpm.Stv. Teresa Stei-
ner die Andacht! Im Anschluss an 
die Segnung spielte das Orchester 
beim Pavillon noch einige zünftige 
Märsche. Hierfür gilt ein Dank an 
alle Jungmusikanten und erwach-
senen Aushilfsmusikanten für den 
zahlreichen Probenbesuch und den 
tollen Nachmittag.
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LEISTUNGSABZEICHEN 

Junior:
k  Lena Erlsbacher Querflöte
i  Selina Innerhofer Querflöte
c  Carolin Kleinlercher Querflöte

Bronze:
p  Hannah Ladstätter Klarinette

Silber:
m  Mathias Ladstätter Trompete
p  Christina Erlsbacher Saxophon

Musikerleistungsabzei	chen 
in Silber: 
o  Marion Hopfgartner Trompete



Neuzugänge in der 
Musikkapelle: 

ANNA-LENA GROSSGASTEIGER
Klarinette, geb. 22. Juni 2003

CLEMENS MACHER 
Trompete, geb. 24. November 2003

JONAS LADSTÄTTER
Schlagzeug, geb. 18. April 1999

KARIN GASSER
Oboe, geb. 13. Juli 2002

LEONIE ERLSBACHER 
Klarinette, geb. 29. August 2003

LUKAS LADSTÄTTER
Tenorhorn, geb. 03. August 2004

SIMON KLEINLERCHER
Trompete, geb. 10. Mai 2005
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Musiker im Gespräch

Benjamin Maurice Sathrum
geb. 01.07.1988 in Kitzbühel, Posaunenlehrer

Benjamin wuchs auf  einem kleinen Bergbauernhof  am Fuße der berühm-
ten Rennstrecke - der Streif  - auf. Seine ganze Familie ist musikalisch 

aktiv. Er verbrachte seine Schulzeit in Kitzbühel. Nach der Handelsakade-
mie studierte er in Salzburg auf  dem Mozarteum IGP (Instrumental und 
Gesangspädagogik). Sein Studium beinhaltete als Hauptfach die Posaune 
mit Spezialisierung zur Bassposaune, als Schwerpunkt Musiktheorie, Neue 
Medien und als größte Leidenschaft Blasorchesterleitung. Benjamin absol-
vierte sein Bachelorstudium mit Auszeichnung im Frühling 2014.  

Im September 2014 begann Benny 
in der Landesmusikschule Mat-
rei-Iseltal seinen Dienst als Posau-
nen- und Tenorhorn- Lehrer. Er 
forciert die Jugendarbeit, speziell 
im Ensemble Bereich bis hin zum 
Jugendblasorchester. Weiters en-
gagiert er sich als „Coach“ in den 
Blaskapellen, d.h. er leitet Regis-
terproben im tiefen Blech. Das neu-
este Projekt von ihm ist das Schü-
lerblasorchester Iseltal, welches 
im Jahr 2016 geplant ist.  Derzeit 
macht Benny das Masterstudium 
am Mozarteum Salzburg.

Benny mit unserem jungen Musikschüler Lukas Obkircher

v

ANMELDUNG MUSIKSCHULE
Schriftliche Anmeldung bis 31. Mai 2016 | Anmeldeformulare gibt 
es bei der Musikkapelle St. Jakob, auf  der Gemeinde St. Jakob, bei allen 
Musiklehrern oder im Intenet unter www.tmsw.at.



Mit Tuba und Tenorhorn ...

Auftritten der Volkstanz- und Schuhplattlergruppe St. Ja-
kob, die er mit seiner Steirischen Harmonika schon sein 
über 20 Jahren begleitet.

Ecki (Eckhard) Ladstätter: Im Jahr 1974 war der damals 
13-jährige Ecki das erste Mal als Musikant bei unserer Ka-
pelle dabei. Dass die Auswahl in diesen jungen Jahren auf  
die Tuba fiel, verdankte er sicher seinem Vater Oskar, der 
damals schon langjähriger Tubist war. Ecki ist Mitglied 
bei den Defregger Jagdhornbläsern.

Ewald Ladstätter: 26 Jahre ist Ewald schon bei unserer 
Kapelle, und verstärkt seit dem Jahr 2002 das Bassregister. 
Früher spielte er Tenorhorn. Auf  diesem Instrument legte 
er die Prüfung für das silberne Jungmusikerleistungsab-
zeichen ab. Seine musikalische Laufbahn führte ihn durch 
viele Bläsergruppen und verschiedene Besetzungen. Der-
zeit spielt er bei den „Seespitzlern“ und ist auch dort ein 
wertvolles Mitglied. Bei diversen Bläsergruppen wie den 
Turmbläsern etc. ist er immer eine gerngesehene Unter-
stützung. 

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Aushilfen: 
Berthold Blassnig, Dietmar Paßler und Simon Mair. 

DIE TUBA

Die Tuba ist ein Blechblasinstrument in Basslage mit 
einem becherförmigen Mundstück.

Die Tuba wurde 1835 in Berlin entwickelt und wird seither 
als Bassinstrument der Blechbläserfamilie verwendet. 

Gebaut wird sie als Basstuba (in F oder Es) sowie als Kon-
trabasstuba (C oder B) und gehört zur Familie der Bügel-
hörner.

Das Einstiegsalter hängt sehr von der Größe des Kindes 
und von der Bauart des Instrumentes ab. Spezielle Kin-
dertuben ermöglichen es, ab ca. zehn Jahren mit der Tuba 
zu beginnen.

UNSERE TUBISTEN

Ossi (Oskar) Ladstätter: Ossi ist seit über zwanzig Jah-
ren aktives Mitglied bei uns in der Kapelle. Er spielte viele 
Jahre Flügelhorn und Trompete und entschied sich dann 
auf  die Tuba umzusteigen. Mit viel Ehrgeiz und Fleiß er-
lernte er sich das Spielen auf  der Tuba selbst und ist jetzt 
ein wichtiger Teil des tiefen Registers. Sein musikalisches 
Können zeigt er auch immer wieder eindrucksvoll bei den

EWALD ECKI OSSI12



DAS TENORHORN

Das Tenorhorn ist ein Blechblasinstrument in Tenorla-
ge mit einem kessel- bis becherförmigen Mundstück. 

Es entwickelte sich im 19. Jahrhundert im Zuge der Er-
findung der Ventile und der wachsenden Popularität von 
Blaskapellen. 

Beim Tenorhorn gibt es große regionale Unterschiede bei 
den Bezeichnungen. Die Begriffe Tenorhorn, Bassflügel-
horn, Bariton, Tenortuba und Euphonium beziehen sich 
auf  engere oder weitere Bauarten dieses grundsätzlich in 
B gestimmten Instrumentes. Darüber hinaus gibt es noch 
unterschiedliche Ventilsysteme (Drehventil, Pumpventil). 

Das Tenorhorn wird vor allem in der Volks- und Blasmu-
sik sowie vereinzelt auch im Symphonieorchester verwen-
det und kann bereits im Volksschulalter erlernt werden. 
Wie auf  allen Blechblasinstrumenten wird der Ton bei bei-
den Instrumenten durch Vibrationen der Lippen, die auf  
das Instrument übertragen werden, erzeugt. 

Unterrichtet wird das Tenorhorn und die Tuba in der 
Landesmusikschule Matrei-Iseltal von den Lehrpersonen 
Andreas Fuetsch und Benjamin Sathrum.

Andreas Fuetsch studierte an der ZhdK in Zürich. Er ist 
festes Mitglied der „Musicbanda Franui“, war bei den Ber-
liner Philharmonikern und spielt regelmäßig an der Ber-
liner Staatsoper. Benjamin Sathrum studierte am Mozar-
teum in Salzburg. Siehe dazu auch unseren Beitrag in der 
Rubrik „Musiker im Gespräch“. 

UNSERE TENÖRE / BARITONISTEN

Gerhard Innerhofer: Gerhard ist seit 2007 aktives Mit-
glied unserer Kapelle. Seine Musikalische Laufbahn begann 
auf  dem Flügelhorn und ging dann auf  das Tenorhorn 
über. Seinen Präsenzdienst verrichtete er bei der Militär-
musik Tirol. Er ist Leiter der „Defregger Tanzlmusik“ und 
Registerführer bei unserem Tenorhornregister. Im Jahr 
2014 absolvierte er das Silberne Leistungsabzeichen auf  
dem Tenorhorn. 

Dietmar Scheiber: Dietmar ist seit 1978 - mit zwei Unter-
brechungen - Mitglied unserer Kapelle. Er spielte bis Ende 
2015 Trompete und wechselte heuer auf  das Tenorhorn. 
Dietmar ist leidenschaftlicher Musiker, spielte bei den „De-
fregger Freunden“ die Ziehorgel und das Keyboard, und ist 
nun  zusammen mit seinem Sohn Andreas als Duo die „De-
fregger Adler“ unterwegs. Dietmar wurde im Jahr 2010 für 
seine 25-jährige Mitgliedschaft mit der Verdienstmedaille 
in Silber des Blasmusikverbandes Tirol ausgezeichnet.

Albin Pichler: Im Jahr 1968 ist  Albin das erste Mal als 
Musikant der Musikkapelle St. Jakob ausgerückt. Er spielt 
schon jahrelang mit großer Leidenschaft das Tenorhorn 
und ist mit diesem auch bei den Turmbläsern und vielen 
anderen Musikgruppen vertreten. Albin erhielt die Ver-
dienstmedaille des Blasmusikverbandes Tirol im Jahr 1997 
und 2009 in Silber und Gold für 25 und 40 Jahre Mitglied-
schaft. 

Anton Kröll: Anton verstärkt das Tenorhornregister seit 
dem Jahr 2007. Er ist leidenschaftlicher Musikant und 
setzt sich auch außerhalb der Musikkapelle sehr für den 
Verein ein. 2013 wurde er als Kassierstellvertreter in den 
Ausschuss gewählt, und steht in allen Belangen mit Rat 
und Tat zur Seite. Das silberne Jungmusikerleistungsab-
zeichen auf  dem Tenorhorn erwarb er 2011. Dass An-
ton ein wahrer Vereinsmensch ist, sieht man daran, dass 
er auch bei der Volkstanz- und Schuhplattlergruppe die 
Obmanntätigkeit übernommen hat und auch Mitglied der 
FF-St. Jakob ist. 

Lukas Ladstätter: Im Jänner 2016 war für den Jüngs-
ten im Register der große Tag. Lukas hat nach fleißigem 
Üben und einigen Jahren an der Landesmusikschule Mat-
rei-Iseltal den Sprung in unsere Reihen geschafft. Er wird 
im Frühling 2016 die Prüfung für das Leistungsabzeichen 
in Bronze ablegen.

GERHARD DIETMAR LUKAS ANTON ALBIN 13
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Gedenken ...
	 AN UNSEREN VERSTORBENEN
	 MUSIKKAMERADEN ROBERT KRÖLL

„Gott ist der höchste Musiker. 
Ich bin nur das Instrument, 
auf dem er spielt.“ 
		  (John Mc Laughlin)

Robert Kröll
Verstorben am 13. Juni 
2015 im 74. Lebensjahr

Im Jahr 2015 musste sich die Musikkapelle St. Jakob 
von ihrem Ehrenmitglied Robert Kröll verabschieden. 

Bis zuletzt war er als aktiver Musikant Stimmführer in 
unserem Flügelhornregister. Gleichzeitig spielte Robert 
bei der Musikkapelle St. Veit. Gemeinsam haben sich die 
beiden Kapellen bei der Beerdigung von Robert musika-
lisch verabschiedet.   

Robert war 58 Jahre lang aktives Mitglied in unserer Ka-
pelle. Viele Jahre war er Teil der Turmbläser und spielte 
auch einige Jahre bei der sogenannten  „Böhmischen“ der 
MK St. Jakob.

Das Weisenblasen war seine große Leidenschaft. Gemein-
sam mit seinem Freund Peter Mellitzer bzw. mit Gernot 
Siebler spielte er bei den Sonnenaufgangstouren für unse-
re Urlaubsgäste.

Neben dem Musizieren war Robert auch ein begeisterter 
Sänger. Er war über viele Jahre Sternträger bei den Stern-
singern.

AUSZEICHNUNGEN DES TIROLER 
BLASMUSIKVERBANDES:
1981: 25 Jahre Mitgliedschaft
1997: 40 Jahre Mitgliedschaft
2006: 50 Jahre Mitgliedschaft
2013: 55 Jahre Mitgliedschaft  

Im Jahr 2006 haben wir Robert zum Ehrenmitglied unse-
rer Kapelle ernannt.

Lieber Robert, wir danken dir für dein unermüdliches 
Wirken in der Musikkapelle St. Jakob.

Ruhe in Frieden!
Deine Musikkameraden der Musikkapelle St. Jakob
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Ein herzliches Dankeschön!



Die Musikkapelle St. Jakob im Jahr 1988
1. Reihe v.l.n.r.: Karin Großlercher, Georg 
Lercher, Petra Veider, Agnes Innerhofer, 
Kpm. Felix Lercher, Gabi Innerhofer, Carina 
Erlsbacher, Rosi Lercher, Paula Senfter, Ro-
bert Kröll (Maiger), Heribert Unterkircher. 
2. Reihe v.l.n.r.: Albrecht Kleinlercher, Ot-
mar Unterkircher, Peter Innerhofer, Leopold 
Steiner, Dietmar Paßler, Robert Kleinlercher, 
Norbert Paßler, Kurt Steiner, Robert Kröll 
(Steingarten), Peter Lercher, Albin Unter-
kircher. 3. Reihe v.l.n.r.: Arthur Ladstätter, 
Franz Ladstätter, Johann Innerhofer, Mar-
tin Unterkircher, Walter Gutwenger, Albin 
Pichler, Valentin Ladstätter, Manfred Unter-
kircher, Ewald Ladstätter, Alfons Gutwen-
ger, Manfred Großgasteiger, Sabine Stem-
berger, Viktor Troger 

Terminkalender 2016
wqwertyuiopbpoiurewqwertuiopoiutrewq

j  07.01.2016	 Jahreshauptversammlung des 
		  Musikbezirkes Iseltal

a  23.01.2016	 Rodelrennen der Deferegger 
		  Musikkapellen

c  20.02.2016	 Schülerschitag

t  05.03.2016	 17. Osttiroler Blasmusik-
		  schimeisterschaft

k  20.03.2016	 Palmsonntag (Messgestaltung 
		  und Frühjahrskonzert)

p  25.03.2016	 Karfreitag

m  24.04.2016	 Erstkommunion

z  01.05.2016	 Floriani-Sonntag

e   14.05.2016	 Firmung

i  26.05.2016	 Fronleichnamsprozession

a  04.06.2016	 Herz-Jesu-Sonntag (Prozession 
		  und Konzert)

j  11.06.2016	 Hochzeit Carmen Ladstätter 
		  und Stefan Stotter

m  26.06.2016	 Patroziniumsfest in Schlaiten

s  03.07.2016	 64. Iseltaler Bezirksmusikfest 
		  in Prägraten

x  15.07.2016	 Sommerkonzert

w  25.07.2016	 Kirchtag in St. Jakob - Waldfest

p  05.08.2016	 Sommerkonzert

n  12.08.2016	 Sommerkonzert

y  15.08.2016	 Hoher Frauentag - Waldfest

c  26.08.2016	 Sommerkonzert

d  02.09.2016	 Sommerkonzert

l  02.10.2016	 Erntedank

s  01.11.2016	 Allerheiligen

b  06.11.2016	 Heldengedenken

h  25.11.2016	 Jahreshauptversammlung

t  27.11.2016	 1. Rorate

l  04.12.2016	 2. Rorate

u  11.12.2016	 3. Rorate

o  18.12.2016	 4. Rorate


